
 

16. Jahrgang             Sonntag, 20.10.2019         Amtliche Bekanntmachungen Nr. 44
BEKANNTMACHUNG

der 3. Sitzung des Hauptausschusses
am 28.10.2019

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Rathaus, Großer Sitzungssaal
  Markt 1
  39218 Schönebeck (Elbe)

T A G E S O R D N U N G

Öffentlicher Teil 
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-

schlussfähigkeit
2.  Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tages-

ordnung des öffentlichen Teils
3.  Beschlussfassung in öffentlicher Sitzung über die Behandlung von Tagesordnungs-

punkten in nicht öffentlicher Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift und Feststellung der Nie-

derschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung vom 02.09.2019
6.  Vorberatung von Anträgen für die nächste Stadtratssitzung mit öffentlichem Charakter
7. Informationen der Verwaltung
8. Vorlagen-Nummer: 0004/2019-IV
  Fortschreibung Quartierskonzept zum Bebauungsplan Nr. 25 „Altstadt Süd-West
9. Vorlagen-Nummer: 0047/2019
  Entsendung eines Mitglieds des Stadtseniorenrates als Interessenvertreter für den 

Fachausschuss Soziales
10. Vorlagen-Nummer: 0048/2019
  Mittelbare Beteiligung der Stadt Schönebeck (Elbe) durch die Gründung einer GbR 

der Städtischen Wohnungsbau GmbH Schönebeck (SWB GmbH)
11. Vorlagen-Nummer: 0049/2019
  Satzung zur 1. Änderung der Satzung der Stadt Schönebeck (Elbe) vom 18.09.2019 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Gewässerunterhaltungsverbandes „Ehle/Ihle“ - 
Anlage V (Umlagesätze 2019)

12. Vorlagen-Nummer: 0050/2019
  Satzung zur 1. Änderung der Satzung der Stadt Schönebeck (Elbe) vom 18.09.2019 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Gewässerunterhaltungsverbandes „Elbaue“ - 
Anlage V (Umlagesätze 2019)

13. Vorlagen-Nummer: 0051/2019
  Satzung zur Festlegung über das Wahlverfahren zur Gemeindeelternvertretung für die 

Kindertageseinrichtungen auf dem Gebiet der Stadt Schönebeck (Elbe)
14. Vorlagen-Nummer: 0052/2019
 Satzung des Kinder- und Jugendbeirates der Stadt Schönebeck (Elbe)
15. Vorlagen-Nummer: 0053/2019
  Folgebezuschussung an den Förderverein Soziokultur Schönebeck e.V. zur Betreibung 

des soziokulturellen Zentrums „Treff“ für den Zeitraum 01.01.2020 bis 31.12.2022
16. Vorlagen-Nummer: 0054/2019
  Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen im Haushaltsjahr 2019
17. Vorlagen-Nummer: 0055/2019
  Jahresantrag 2020 im Bund-Länder-Programm Stadtumbau Ost Rückbau „Mitte/2“ 

als Bestandteil der Gesamtstädtebauförderung
18. Vorlagen-Nummer: 0056/2019
  Jahresantrag 2020 im Bund-Länder-Programm Stadtumbau Ost Rückbau „Moskauer 

Straße“ als Bestandteil der Gesamtstädtebauförderung
19. Vorlagen-Nummer: 0058/2019
  Abberufung eines Funktionsträgers der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Schönebeck 

(Elbe) aus dem Ehrenbeamtenverhältnis 
20. Vorlagen-Nummer: 0059/2019
  Abberufung eines Funktionsträgers der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Schönebeck 

(Elbe) aus dem Ehrenbeamtenverhältnis 
21. Vorlagen-Nummer: 0060/2019
  Abberufung eines Funktionsträgers der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Schönebeck 

(Elbe) aus dem Ehrenbeamtenverhältnis  
22. Vorlagen-Nummer: 0063/2019
 Abberufung eines Funktionsträgers der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Schönebeck  
 (Elbe) aus dem Ehrenbeamtenverhältnis
23 Vorlagen-Nummer: 0061/2019
  Berufung eines Funktionsträgers der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Schönebeck 

(Elbe) zum Ehrenbeamten  
24. Vorlagen-Nummer: 0062/2019
  Berufung eines Funktionsträgers der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Schönebeck 

(Elbe) zum Ehrenbeamten  
25.  Anfragen, Anregungen und Hinweise von Mitgliedern des Ausschusses
26. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil
27. Eröffnung der nichtöffentlichen Sitzung
28.  Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tages-

ordnung des nichtöffentlichen Teils
29.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift und Feststellung der Nie-

derschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung vom 02.09.2019
30.  Vorberatung von Anträgen für die nächste Stadtratssitzung mit nicht-öffentlichem 

Charakter
31. Informationen der Verwaltung
32. Vorlagen-Nummer: 0057/2019
 Personalangelegenheit
33. Vorlagen-Nummer: 0043/2019
	 Verkauf	einer	Grundstücksfläche	An	der	Güstener	Bahn
34. Vorlagen-Nummer: 0044/2019
	 Verkauf	einer	Grundstücksfläche	an	der	Steinstraße
35. Vorlagen-Nummer: 0045/2019
	 Verkauf	von	Grundstücksteilflächen	an	der	Feldstraße
36. Vorlagen-Nummer: 0046/2019
	 Verkauf	von	zwei	Grundstücksflächen	Am	Glindeschen	Weg
37.  Anfragen, Anregungen und Hinweise von Mitgliedern des Ausschusses
38. Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung

Schönebeck (Elbe), 16.10.2019

gez. Knoblauch
Oberbürgermeister 

Bekanntmachung

über die Möglichkeit der Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Ergänzungswahlen des Ortschaftsrates 

in den Ortschaften Plötzky und Ranies am 1. Dezember 2019

1.  Zeit und Ort der Einsichtnahme 
  Das Wählerverzeichnis für die Ergänzungswahlen des Ortschaftsrates in den Ortschaf-

ten Plötzky und Ranies am 1. Dezember 2019 ist vom 11. November 2019 bis zum 
 15. November 2019 während der Dienststunden

 Montag: von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 Dienstag: von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 Donnerstag: von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr
 Freitag: von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

 im Bürgerbüro der Stadt Schönebeck (Elbe), Friedrichstraße 117, einzusehen. 

  Jeder Wahlberechtigte hat das Recht in der oben genannten Frist Einsicht in das 
Wählerverzeichnis zu nehmen und die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten zu überprüfen (§ 18 Abs. 2 Kom-
munalwahlgesetz für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA)). Zur Überprüfung der 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen haben Wahlberechtigte nur dann ein Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis, wenn sie Tatsachen glaubhaft machen, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Ein Recht 
zur Überprüfung besteht nicht in Fällen, in denen im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis 
wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. Die Möglichkeit der Einsichtnahme endet am 15. November um 
12:00 Uhr (§ 19 Abs. 1 KWG LSA).

 Der Zugang zum Bürgerbüro der Stadt Schönebeck (Elbe) ist barrierefrei.

2.  Berichtigung des Wählerverzeichnisses
  Anträge auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses können bis zum 15. November 

2019 von jedem Wahlberechtigten beim Oberbürgermeister der Stadt Schönebeck 
(Elbe), Markt 1 in 39218 Schönebeck (Elbe) schriftlich gestellt oder zur Niederschrift 
gegeben werden (§ 19 Abs. 1 KWG LSA). Wer einen Antrag auf Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses stellt, hat die erforderlichen Beweismittel beizubringen, sofern 
die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind (§ 19 Abs.1 Kommunalwahlord-
nung für das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA)). 

3. Wahlbenachrichtigung
  Wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält gemäß § 16 Abs. 1 KWO LSA bis 

spätestens 10. November 2019 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenach-
richtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt zu sein, muss zur Sicherung seines 

Wahlrechts das Wählerverzeichnis einsehen und gegebenenfalls während der Frist zur 
Einsichtnahme einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen. Wäh-
len kann nur eine wahlberechtigte Person, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat. Wer im Wählerverzeichnis eingetragen ist, kann nur in 
dem Wahlbezirk wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist (§ 4 Abs. 1 
und Abs. 2 KWG LSA).

4.  Wahlschein und Briefwahl
  Wer einen Wahlschein hat, kann an den Ergänzungswahlen durch Briefwahl teilneh-

men (§ 4 Abs. 3 KWG LSA).

 Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

 4.1. eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person. 

 4.2. eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Person,
  –  wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist für die Be-

richtigung des Wählerverzeichnisses versäumt hat, 
  –  wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist 

entstanden ist.

 4.3.  Wahlscheine können bis Freitag, 29. November 2019, 18:00 Uhr, im Bürgerbüro, 
Friedrichstraße 117, mündlich oder schriftlich beantragt werden. Die Schriftform 
gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben oder Telefax, E-Mail oder durch son-
stige dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. Eine telefonische 
Antragstellung ist unzulässig. Ein Wahlberechtigter mit einer körperlichen Be-
einträchtigung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen (§ 24 Abs. 1 KWO LSA). Der Antragsteller muss Familiennamen, Vor-
namen, Geburtsdatum und seine Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, Postleit-
zahl, Ort) angeben. In den Fällen des § 22 Abs. 2 KWO LSA können Wahlscheine 
noch bis zum Wahltag, 1. Dezember 2019, 15:00 Uhr, bei der Stadt Schönebeck 
(Elbe), Rathaus, Markt 1, Zimmer 201, beantragt werden. Gleiches gilt, wenn die 
wahlberechtigte Person schriftlich erklärt, wegen einer plötzlichen Erkrankung 
das Wahllokal nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen 
zu können.

 4.4.  Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. An einen anderen als den 
Wahlberechtigten persönlich dürfen der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
nur ausgehändigt werden, wenn die bevollmächtigte Person vom Wahlberech-
tigten bereits auf dem Wahlscheinantrag benannt wurde oder die Berechtigung 
zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Ge-
meinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Verlorene 
oder nicht rechtzeitig zugegangene Wahlscheine werden nicht ersetzt.

5.  Briefwahlunterlagen 
  Jeder Wahlberechtigte erhält auf Antrag für die Briefwahl einen Stimmzettel, einen 

Stimmzettelumschlag und einen Wahlbriefumschlag.

 Dem Wahlschein sind beizufügen: 
 a) der Stimmzettel 
 b) der Stimmzettelumschlag (rot),
 c) der Wahlbriefumschlag (hellblau),
 d) das Merkblatt zur Briefwahl.

  Der Wahlberechtigte kann diese Wahlunterlagen nachträglich bis spätestens am Wahl-
tage (1. Dezember 2019), 15:00 Uhr, bei der Stadt Schönebeck (Elbe), Rathaus, Markt 
1, Zimmer 201, anfordern (§ 25 Abs. 3 KWO LSA). 

  Bei der Briefwahl muss der Wahlberechtigte den verschlossenen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die Gemeindewahlleiterin der 
Stadt Schönebeck (Elbe), Markt 1, versenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag (1. Dezember 2019) bis 18:00 Uhr eingeht.

  Die Wahlbriefe werden im Bereich der Deutschen Post AG als Standardbriefe ohne 
besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. Sie können auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Schönebeck (Elbe), den 15.10.2019 

gez. Schröder
Gemeindewahlleiterin

Herausgeber: Der Oberbürgermeister der Stadt Schönebeck (Elbe), vertreten durch das Amt 
für Presse und Präsentation, Markt 1, 39218 Schönebeck. Der General-Anzeiger mit dem 
möglichen, o. g. hauptsatzungsgemäßen Amtsblatt erscheint wöchentlich sonntags und mitt-
wochs und kann gegen die Versandkosten beim Verlag abonniert werden.


